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51. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 
D-A-CH IN OBERLECH
07.–14. Dezember 2024
Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

Tagungsort
Hotel Sonnenburg (Fam. Hoch)  
Oberlech 55, A-6764 Lech am Arlberg
Tel.: +43/5583/21 47
E-Mail: hotel@sonnenburg.at  
www.sonnenburg.at

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Henrik Rebhan, 
Tel.: +49/172/140 91 34, E-Mail: dr.rebhan@t-online.de 
Dr. Andrea Haerty, 
Tel.: +49/8153/88 113, E-Mail: andrea.haerty@web.de 
www.fortbildungswoche-oberlech.de

Gesamtorganisation

convention.group GmbH
Donauwörther Straße 12
2380 Perchtoldsdorf
T: +43 1 869 21 23-32 | F: DW-18
caroline.mehler@conventiongroup.at
conventiongroup.at 

Zertifizierung
Die Veranstaltung wird von der BVF  
Akademie des Berufsverbandes der  
Frauenärzte empfohlen. 
Die Veranstaltung wurde bei der Österreichischen Ärzte-
kammer zur Approbation eingereicht (Die österreichische 
Akademie der Ärzte vergibt 6–10 Fortbildungspunkte pro 
Tag, also maximal 40 Punkte für die ganze Woche). Die 
Fortbildungspunkte können von Kolleginnen und Kollegen 
aus Deutschland und der Schweiz 1:1 und unkompliziert 
bei den jeweiligen Landesärztekammern eingereicht 
werden. Die Teilnahmebestätigungen erhalten Sie vor Ort 
am Ende der Veranstaltung.

ALLGEMEINE HINWEISE
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Kongressgebühren

 
*  Gegen Vorlage eines Nachweises erhalten AssistenzärztInnen, Ruheständ-

lerInnen, Hebammen und medizinisches Fachpersonal die Ermäßigung. 
** Begrenzte Teilnehmerzahl!

Kostenfreie Stornierung bis spätestens 2 Wochen vor der 
Veranstaltung möglich. Danach ist bei einer Stornierung 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten.

Hotelanmeldung
Bitte direkt an das Hotel Sonnenburg wenden:  
Tel.: +43/5583/21 47
E-Mail: reservierung@sonnenburg.at

Registratur
Sonntag, 08.12.2024:  
16.30–18.30 Uhr gegenüber der Hotelrezeption
Montag, 09.12.2024 bis Freitag, 13.12.2024:  
Während den Vortragszeiten im Kongresszentrum

ALLGEMEINE HINWEISE

Wochenkarte normal ¤ 665,–

Wochenkarte ermäßigt* ¤ 475,–

Tageskarte normal ¤ 195,–

Workshop Endokrinologie** ¤   50,–

Workshop Kupferkontrazeption –  
Hands on Training Gynefix® und IUBall®** ¤   50,–
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51. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 
D-A-CH IN OBERLECH
07.–14. Dezember 2024
Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

VORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im vergangenen Dezember haben wir das 50. Jubiläum 
der Gynäkologischen Fortbildungswoche in Oberlech  
gefeiert. Alle, die dabei waren, werden uns beipflichten: 
Es war eine ganz besonders gelungene Tagung. Das lag 
nicht nur am wissenschaftlichen, sondern auch am Rah-
menprogramm, das wir uns einiges haben kosten lassen. 
An den Klavier- und Kabarettabend mit Martin Schmidt 
werden sich viele von Ihnen bestimmt noch mit Freude 
erinnern. Und auch an  die stimmungsvolle Blasmusik mit 
Glühwein im vorabendlich rieselnden Schnee, gespielt 
von der Familie Mehler, unserem Organisationsteam der 
convention.group.

Das Flair von „Oberlech“ wird aber vor allem auch getragen 
von Ihnen, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die 
mit ihrem Interesse und Engagement die Fortbildung zu 
einem persönlichen Intensivkurs in allen Belangen der 
Gynäkologie werden lassen. Dieses kollegiale Mit- 
einander ist sicherlich der Kernpunkt der Tagung. Wir lernen 
gemeinsam, diskutieren, streiten vielleicht sogar mit- 
einander, aber wir plaudern auch, essen gemeinsam, fahren 
Ski, lernen nette Menschen kennen, bauen Netzwerke auf. 
Und dann kehren wir heim, bereiten uns auf Weihnachten 
vor und sind froh, in dieser hektischen Phase des Jahres 
mal eben acht Tage weggewesen zu sein. Und das tut gut! 
Die Gynäkologie und Geburtshilfe ändert sich kontinuierlich. 
Die Spezialisierung macht auch vor unserem Fach nicht 
halt. Der „Allgemeingynäkologe“, der oder die die Frau 
umfassend betreuen kann, stirbt vielleicht aus?



5

VORWORT

Was kommt nun? Wir werden das Rad nicht neu erfinden. 
Wir werden versuchen, das wissenschaftliche Niveau hoch 
zu halten, neue mit alten Referentinnen und Referenten 
gut zu mischen, mit den Themen aktuell zu bleiben. Das 
Programm für Oberlech 2024 steht fest – melden Sie sich 
gerne frühzeitig an und werben Sie für unsere Tagung bei 
Kolleginnen und Kollegen, die auf diese Art von Veranstaltung 
Lust haben könnten.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre 
Andrea Haerty und Henrik Rebhan 
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51. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 
D-A-CH IN OBERLECH
07.–14. Dezember 2024
Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

08.15–09.00
Mammadiagnostik aus der Perspektive 
einer Radiologin 
Priv.-Doz. Dr. Martina Meier-Meitinger

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00
Geburtshilfliche Leitlinien hilfreich im 
klinischen Alltag?
Prof. Dr. Franz Kainer

10.00–13.15 Diskussion in kleinen Gruppen
Anrechenbarkeit Vormittagsprogramm: 4 DFP-Punkte

13.15–16.00 Mittagspause

16.00–16.45
Den Mangel überleben – IUGR neu 
betrachtet 
Univ.-Prof. Dr. Alexander Strauss

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00
Therapie des Endometriumkarzinoms unter 
Berücksichtigung der molekularen Typen  
Prof. Dr. Christian Dannecker

Anrechenbarkeit Nachmittagsprogramm: 2 DFP-Punkte

Montag, 09.12.2024

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

Anreise

Samstag, 07.12.2024

18.30 Begrüßung 
Hotel Sonnenburg, Bibliothek

Sonntag, 08.12.2024
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08.15–09.00
Stellenwert der Gynäkologie und Geburts-
hilfe im Wandel der Zeit – Gesundheits-
politik gestern und heute 
Dr. Sabine Keim

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00
Konservative Therapie bei Deszensus  
und Inkontinenz  
Prof. Dr. Ursula Peschers

10.00–10.15 Kaffeepause

10.15–11.45
Workshop Endokrinologie 
Prof. Dr. Christoph Keck 
Anrechenbarkeit: 2 DFP-Punkte

11.45–13.15 Diskussion in kleinen Gruppen
Anrechenbarkeit Vormittagsprogramm: 4 DFP-Punkte

13.15–16.00 Mittagspause

16.00–17.00 
Informed Consent in Gynäkologie und 
Geburtshilfe. Moderne medizinische  
Aufklärung im Regel- und Sonderfall. 
Dr. Elsa Hollatz-Galuschki, MHBA

17.00–17.15 Kaffeepause

17.15–18.00
HRT und metabolisches Syndrom/  
HRT und Malignome 
Prof. Dr. Christoph Keck

Anrechenbarkeit Nachmittagsprogramm: 2 DFP-Punkte

Dienstag, 10.12.2024

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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51. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 
D-A-CH IN OBERLECH
07.–14. Dezember 2024
Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

08.15–09.00 Präimplantationsdiagnostik-Kasuistiken 
Prof. Dr. Orsolya Genzel-Boroviczény

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00 FGM – ein Thema in Deutschland 
Dr. Charlotte von Saldern

10.00–10.15 Kaffeepause

10.15–11.00
Lymphtherapeutische Behandlung nach 
Brustkrebs 
Henry A. Schulze

11.00–12.30 Diskussion in kleinen Gruppen
Anrechenbarkeit Vormittagsprogramm: 5 DFP-Punkte

12.30–16.00 Mittagspause

16.00–16.45
Krebs und Kinderwunsch –  
wann ist das möglich? 
Priv.-Doz. Dr. Andreas Schnelzer

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00
Die anatomische Rekonstruktion nach 
FGM/C 
Priv.-Doz. Dr. Dan mon O’Dey

Anrechenbarkeit Nachmittagsprogramm: 3 DFP-Punkte

Mittwoch, 11.12.2024
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08.15–09.00
Antikörper-Wirkstoff-Konjugate in der 
gynäkologischen Onkologie 
Prof. Dr. Sven Mahner

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00 Schallen kann jeder! 
Dr. Tilman Esser

10.00–10.15 Kaffeepause

10.15–11.45
Workshop Kupferkontrazeption – Hands 
on Training Gynefix® und IUBall® 
Eva Temme 
Anrechenbarkeit: 2 DFP-Punkte

11.45–13.15 Diskussion in kleinen Gruppen
Anrechenbarkeit Vormittagsprogramm: 4 DFP-Punkte

13.15–16.00 Mittagspause

16.00–16.45 Digitalisierung in der Medizin 
Dr. iur. Iris Felicitas Koller

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00 
Immunologie der Implantation und der 
Schwangerschaft 
Prof. Dr. habil. Wolfgang Würfel

Anrechenbarkeit Nachmittagsprogramm: 2 DFP-Punkte

Donnerstag, 12.12.2024

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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51. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 
D-A-CH IN OBERLECH
07.–14. Dezember 2024
Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

08.15–09.00 Die neue Präeklampsieleitlinie 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Thorsten Fischer

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00
Die Frage nach dem therapeutischen 
Fokus in der Sexualmedizin 
Dr. Eva Dölzlmüller

10.00–10.15 Kaffeepause

10.15–11.00
Gerinnungsfragen in der gynäkologischen 
Praxis – ein Update 
Dr. Frauke Bergmann

11:00–12:30 Diskussion in kleinen Gruppen
Anrechenbarkeit Vormittagsprogramm: 5 DFP-Punkte

12:30–16:00 Mittagspause

16.00–16.45
Im falschen Körper geboren?  
Aspekte der Transgender-Medizin 
Dr. Katharina Winkler-Crepaz

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00
Lifestylemodifikation bei gynäkologischen 
Krebserkrankungen 
Prof. Dr. Wolfgang Heyl

Anrechenbarkeit Nachmittagsprogramm: 3 DFP-Punkte

Freitag, 13.12.2024

Abreisetag

Samstag, 14.12.2024

Stand: 06.12.2024
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GYNÄKOLOGIE

Ob Labor, Hormonbefundung, Pränataldiagnostik 
oder Zytologie - all dies und vieles mehr bekommen 
Gynäkolog*innen bei amedes aus einer Hand. 

In unserem Podcast „Gyn ganz einfach“ greifen wir 
viele dieser Themen patientinnenfreundlich auf, um 
Vorwissen zu schaffen, das Sie als Behandler*in in der 
Sprechstunde entlastet. 

Hören Sie mal rein.

amedes
Ihr zuverlässiger Partner
in der Frauengesundheit

Hier gibt’s was auf Hier gibt’s was auf 
die Ohren:die Ohren:GYNGYN

GANZ GANZ 
E   NFACH. E   NFACH. 
Der amedes Gynäkologie-Podcast für Patientinnen.



... auch ultraniedrig dosiert mit OeKolp®  Ovula 0,03 mg!

VAGINALE ESTROGENMANGEL-
SYMPTOME MIT 

ESTRIOL WIRKSAM BEHANDELN

Scheidentrockenheit

Dyspareunie

Pruritus

Vaginale Estrioltherapie für  
postmenopausale Frauen bei z.B.:

Alles im grünen Bereich

OeKolp

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin 
OeKolp® Ovula 0,03 mg, Vaginalzäpfchen. Wirkstoff: Estriol. Verschreibungspflichtig. Zus.: 1 Vaginalzäpfchen enth. 0,03 mg 
Estriol. Sonst. Bestandt.: Butylhydroxytoluol (Ph.  Eur.), Glycerolmono/bis[(Z-R)-12-hydroxyoctadec-9-enoat], Hartfett, 
Macrogolcetylstearylether (Ph. Eur.). Anw.: Lokale Behandlung von vaginalen Estrogenmangelsymptomen bei postmenopau-
salen Frauen. Gegenanz.: Bestehender/früherer Brustkrebs bzw. entsprechender Verdacht; estrogenabhängiger maligner 
Tumor bzw. entsprechender Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); nicht abgeklärte Blu tung im Genitalbereich; unbehandelte 
Endometriumhyperplasie; frühere/bestehende venöse thromboembolische Erkrankungen (tiefe Venenthrombose, Lungen-
embolie); bekannte thrombophile Erkrankungen (z. B. Protein-C-, Protein-S- od. Antithrombin-Mangel); bestehende/erst kurze 
Zeit zurückliegende arterielle thromboembolische Erkrankungen (z.  B. Angina pectoris, Myokardinfarkt); akute Leber-
erkrankung/zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die relevanten Leberenzymwerte nicht normalisiert haben; 
Porphyrie; Überempfindlichkeit gg. den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: Zu Beginn der Behandlung 
(meist vorübergehend u. schwach ausgeprägt): Reizungen wie Hitzeempfindungen, Schmerz u./od. 
Juckreiz. Häufig: Dysurie; vulvovaginales Brennen, Juckreiz, Schmerz. Gelegentlich: anorektale 
Beschwerden; vaginaler Ausfluss. Warnhinw.: Enthält Butylhydroxytoluol. Packungsbeilage beach-
ten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Stand: 01/2022, Vers. 1.1
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Dr. Frauke Bergmann
Fachärztin für Laboratoriums-
medizin; Hämostaseologie; 
Fachärztin für Kinderheilkunde 
und Jugendmedizin
amedes | MVZ wagnerstibbe 
für Laboratoriumsmedizin, Hä-
mostaseologie, Humangenetik 
und Mikrobiologie
Georgstraße 50
30159 Hannover

Prof. Dr. Christian Dannecker
Direktor der Klinik für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, 
Universitätsklinikum Augbsurg
Stenglinstraße 2
86156 Augsburg

Dr. Eva Dölzlmüller 
Oberärztin 
Universitätsklinik für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe der 
PMU Salzburg
Müllner Hauptstraße 48
5020 Salzburg

Dr. Tilman Esser
Praxis für pränatale Diagnostik
Tegernseer Landstraße 64
81541 München

Prim. Univ.-Prof. Dr. Thorsten 
Fischer 
Vorstand Universitätsklinik für 
Frauenheilkunde Salzburg der 
PMU Salzburg
und Frauenklinik der  
Landesklinik Hallein
Müllner Hauptstraße 48
5020 Salzburg

Prof. Dr. Orsolya Genzel-
Boroviczény 
Kinderärztin und Neonatologin 
Dr. von Hauner Kinderspital 
Klinikum der Ludwig-Maximi-
lians-Universität, Universität 
München 
Lindwurmstraße 4
80337 München

Dr. Andrea Haerty 
Tagungsleitung und  
Moderation
Rosenstraße 12
82234 Oberpfaffenhofen

Prof. Dr. Wolfgang Heyl
Leitender Oberarzt
Universitätsklinik für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe der 
PMU Salzburg
Müllner Hauptstraße 48
5020 Salzburg

Dr. Elsa Hollatz-Galuschki, 
MHBA
Oberärztin Klinik Hallerwiese 
Nürnberg, Kreißsaalleitung
Fachärztin für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
Schwerpunktbezeichnung 
spezielle Geburtshilfe und 
Perinatalmedizin
Sankt-Johannis-Mühlgasse 19
90419 Nürnberg

Prof. Dr. Franz Kainer  
Senior Consultant
Abteilung für Geburtshilfe und 
Pränatalmedizin
Klinik Hallerwiese
Johannis-Mühl-Gasse 19
90419 Nürnberg

REFERENTEN & MODERATOREN

... auch ultraniedrig dosiert mit OeKolp®  Ovula 0,03 mg!

VAGINALE ESTROGENMANGEL-
SYMPTOME MIT 

ESTRIOL WIRKSAM BEHANDELN

Scheidentrockenheit

Dyspareunie

Pruritus

Vaginale Estrioltherapie für  
postmenopausale Frauen bei z.B.:

Alles im grünen Bereich

OeKolp

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin 
OeKolp® Ovula 0,03 mg, Vaginalzäpfchen. Wirkstoff: Estriol. Verschreibungspflichtig. Zus.: 1 Vaginalzäpfchen enth. 0,03 mg 
Estriol. Sonst. Bestandt.: Butylhydroxytoluol (Ph.  Eur.), Glycerolmono/bis[(Z-R)-12-hydroxyoctadec-9-enoat], Hartfett, 
Macrogolcetylstearylether (Ph. Eur.). Anw.: Lokale Behandlung von vaginalen Estrogenmangelsymptomen bei postmenopau-
salen Frauen. Gegenanz.: Bestehender/früherer Brustkrebs bzw. entsprechender Verdacht; estrogenabhängiger maligner 
Tumor bzw. entsprechender Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); nicht abgeklärte Blu tung im Genitalbereich; unbehandelte 
Endometriumhyperplasie; frühere/bestehende venöse thromboembolische Erkrankungen (tiefe Venenthrombose, Lungen-
embolie); bekannte thrombophile Erkrankungen (z. B. Protein-C-, Protein-S- od. Antithrombin-Mangel); bestehende/erst kurze 
Zeit zurückliegende arterielle thromboembolische Erkrankungen (z.  B. Angina pectoris, Myokardinfarkt); akute Leber-
erkrankung/zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die relevanten Leberenzymwerte nicht normalisiert haben; 
Porphyrie; Überempfindlichkeit gg. den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: Zu Beginn der Behandlung 
(meist vorübergehend u. schwach ausgeprägt): Reizungen wie Hitzeempfindungen, Schmerz u./od. 
Juckreiz. Häufig: Dysurie; vulvovaginales Brennen, Juckreiz, Schmerz. Gelegentlich: anorektale 
Beschwerden; vaginaler Ausfluss. Warnhinw.: Enthält Butylhydroxytoluol. Packungsbeilage beach-
ten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Stand: 01/2022, Vers. 1.1



Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin. 
Gynokadin® Dosiergel 0,6 mg/g Gel. Wirkstoff: Estradiol. Verschreibungspfl ichtig. Zus.: 1 g Gel enth. 0,62 mg 
Estradiol-Hemihydrat (entspr. 0,6 mg Estradiol). Sonst. Bestandt.: Carbomer 980 NF, Ethanol 96 %, Trolamin, ge-
reinigtes Wasser. Anw.: Beschwerden bei nachlassender Estradiolproduktion der Eierstöcke in und nach den Wech-
seljahren bzw. nach Ovarektomie (klimakterisches Syndrom), estrogenmangelbedingte Rückbildungserscheinungen 
an den Harn- und Geschlechtsorganen. Die alleinige Anwendung dieses Arzneimittels ohne regelmäßigen Zusatz 
von Gestagenen darf nur bei hysterektomierten Frauen erfolgen. Gegenanz.: Bestehender od. früherer Brustkrebs 
bzw. entspr. Verdacht; estrogenabhängiger maligner Tumor bzw. entspr. Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); nicht 
abgeklärte Blutung im Genitalbereich; unbehandelte Endometriumhyperplasie; frühere od. bestehende venöse 
thromboembolische Erkrankungen (tiefe Venenthrombose, Lungenembolie); bekannte thrombophile Erkrankungen 
(z. B. Protein-C-, Protein-S- oder Antithrombin-Mangel); bestehende od. erst kurze Zeit zurückliegende arterielle 
thromboembolische Erkrankungen (z. B. Angina pectoris, Myokardinfarkt); akute Lebererkrankung/zurückliegende 
Lebererkrankungen, solange sich die relevanten Leberenzymwerte nicht normalisiert haben; Porphyrie; Überempfi nd-
lichkeit gg. den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: Gelegentlich: lokale Hautreizungen (Juckreiz, 
Hautrötung, Hautausschlag), Chloasma, Brustspannen, Fluor vaginalis, extrazelluläre Wassereinlagerung, Ödembil-
dung, Gewichtsanstieg; selten: migräneartige Kopfschmerzen, Magen-Darm-Beschwerden (z. B. Übelkeit, Blähun-
gen), Erkrankungen der Gallenblase, Mastopathie; sehr selten: Kontaktlinsenunverträglichkeit, Verschlimmerung od. 
Entzündung von Krampfadern, Blutdruckanstieg, Cholestase, erhöhtes Risiko für Cholelithiasis, Leberfunktionsstö-
rungen. Erhöhtes Risiko für Brustkrebs, Endometriumkarzinom, Ovarialkarzinom, venöse Thromboembolien, koronare 
Herzkrankheit, Schlaganfall. Weitere mögl. Nebenw.: Erythema multifor-
me, Erythema nodosum, vaskuläre Purpura; wahrscheinliche Demenz, 
wenn die Hormonersatzbehandlung im Alter von über 65 J. begonnen 
wurde. Warnhinw.: Enthält 0,5 g Alkohol (Ethanol) pro Dosis von 1,25 
g Gel. Packungsbeilage beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. 
Stand: 07/2023, Vers. 2.2

„ICH STEHE WIEDER
    MEINE FRAU IM LEBEN.“

NEHMEN AUCH SIE DIE WECHSEL
JAHRESBESCHWERDEN IHRER 
PATIENTINNEN NICHT HIN.

Zeitgemäß behandeln – mit HRT: Empfehlen
Sie Gynokadin® Dosiergel.

0,6 mg/g Gel. Wirkstoff: Estradiol. Verschreibungspfl ichtig. Zus.: 1 g Gel enth. 0,62 mg 

Zeitgemäß behandeln – mit HRT: Empfehlen

240905_0068_99x210_AA_RZ.indd   1240905_0068_99x210_AA_RZ.indd   1 05.09.24   16:1005.09.24   16:10
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Prof. Dr. Christoph Keck
Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 
Geschäftsführer Keck 
Media UG 
Yvonne-Mewes-Weg 19
22297 Hamburg

Dr. Sabine Keim
Chefärztin Klinik für Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe
Helios Klinikum München West
Helios Amper-Klinikum Dachau
Steinerweg 5
81241 München

Dr. iur. Iris Felicitas Koller
Wiesener Koller Rechtsanwälte
Sophienstraße 4
80333 München

Prof. Dr. Sven Mahner
Direktor
Klinik und Poliklinik für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe, 
Klinikum der Universität  
München, LMU München
Campus Großhadern & 
Campus Innenstadt
Marchioninistraße 15
81377 München

Priv.-Doz. Dr. Martina Meier- 
Meitinger
Fachärztin für Radiologie
Schwerpunkt Mamma- 
diagnostik
Radiologisches Zentrum 
München
Pippinger Straße 25
81245 München

Priv.-Doz. Dr. Dan mon O’Dey
Geschäftsführender Chefarzt
O’Dey-Clinic: Genital and Body 
Surgery
SALUTEM OP Privatklinik 
GmbH
Eppelheimer Straße 8
69115 Heidelberg

Prof. Dr. Ursula Peschers 
Direktorin 
Isarklinikum Beckenboden-
zentrum
Sonnenstraße 24–26
80331 München

Dr. Henrik Rebhan 
Tagungsleitung und  
Moderation
Gautinger Straße 19a
82234 Weßling

Dr. Klaus Rebhan 
Tagungsleitung
Gautinger Straße 19a
82234 Weßling

Dr. Charlotte von Saldern
Assistenzärztin für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
Leitung der Sprechstunde für 
Frauen mit FGM/C
Martin Luther Krankenhaus 
Caspar-Theyß-Straße 27–31
14193 Berlin

REFERENTEN & MODERATOREN

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin. 
Gynokadin® Dosiergel 0,6 mg/g Gel. Wirkstoff: Estradiol. Verschreibungspfl ichtig. Zus.: 1 g Gel enth. 0,62 mg 
Estradiol-Hemihydrat (entspr. 0,6 mg Estradiol). Sonst. Bestandt.: Carbomer 980 NF, Ethanol 96 %, Trolamin, ge-
reinigtes Wasser. Anw.: Beschwerden bei nachlassender Estradiolproduktion der Eierstöcke in und nach den Wech-
seljahren bzw. nach Ovarektomie (klimakterisches Syndrom), estrogenmangelbedingte Rückbildungserscheinungen 
an den Harn- und Geschlechtsorganen. Die alleinige Anwendung dieses Arzneimittels ohne regelmäßigen Zusatz 
von Gestagenen darf nur bei hysterektomierten Frauen erfolgen. Gegenanz.: Bestehender od. früherer Brustkrebs 
bzw. entspr. Verdacht; estrogenabhängiger maligner Tumor bzw. entspr. Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); nicht 
abgeklärte Blutung im Genitalbereich; unbehandelte Endometriumhyperplasie; frühere od. bestehende venöse 
thromboembolische Erkrankungen (tiefe Venenthrombose, Lungenembolie); bekannte thrombophile Erkrankungen 
(z. B. Protein-C-, Protein-S- oder Antithrombin-Mangel); bestehende od. erst kurze Zeit zurückliegende arterielle 
thromboembolische Erkrankungen (z. B. Angina pectoris, Myokardinfarkt); akute Lebererkrankung/zurückliegende 
Lebererkrankungen, solange sich die relevanten Leberenzymwerte nicht normalisiert haben; Porphyrie; Überempfi nd-
lichkeit gg. den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: Gelegentlich: lokale Hautreizungen (Juckreiz, 
Hautrötung, Hautausschlag), Chloasma, Brustspannen, Fluor vaginalis, extrazelluläre Wassereinlagerung, Ödembil-
dung, Gewichtsanstieg; selten: migräneartige Kopfschmerzen, Magen-Darm-Beschwerden (z. B. Übelkeit, Blähun-
gen), Erkrankungen der Gallenblase, Mastopathie; sehr selten: Kontaktlinsenunverträglichkeit, Verschlimmerung od. 
Entzündung von Krampfadern, Blutdruckanstieg, Cholestase, erhöhtes Risiko für Cholelithiasis, Leberfunktionsstö-
rungen. Erhöhtes Risiko für Brustkrebs, Endometriumkarzinom, Ovarialkarzinom, venöse Thromboembolien, koronare 
Herzkrankheit, Schlaganfall. Weitere mögl. Nebenw.: Erythema multifor-
me, Erythema nodosum, vaskuläre Purpura; wahrscheinliche Demenz, 
wenn die Hormonersatzbehandlung im Alter von über 65 J. begonnen 
wurde. Warnhinw.: Enthält 0,5 g Alkohol (Ethanol) pro Dosis von 1,25 
g Gel. Packungsbeilage beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. 
Stand: 07/2023, Vers. 2.2

„ICH STEHE WIEDER
    MEINE FRAU IM LEBEN.“

NEHMEN AUCH SIE DIE WECHSEL
JAHRESBESCHWERDEN IHRER 
PATIENTINNEN NICHT HIN.

Zeitgemäß behandeln – mit HRT: Empfehlen
Sie Gynokadin® Dosiergel.

0,6 mg/g Gel. Wirkstoff: Estradiol. Verschreibungspfl ichtig. Zus.: 1 g Gel enth. 0,62 mg 
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Mit Unterstützung von utrogest® Luteal.*

*   Zugelassen zur Unterstützung der Lutealphase im Rahmen einer assistierten Reproduktionstherapie.
** gemäß §24e und §27 SGB V

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin
Utrogest® Luteal 200 mg Weichkapseln zur vaginalen Anwendung. Wirkstoff: Progesteron.  Verschreibungs-
pfl ichtig. Zus.: 1 Weichkapsel enthält 200 mg Progesteron. Sonst. Bestandt.: raffi niertes Sonnenblumenöl, 
Phospholipide aus Sojabohnen, Gelatine, Glycerol, Titandioxid (E171), gereinigtes Wasser. Anw.: Unterstützung der 
Lutealphase im Rahmen einer assistierten Reproduktionstherapie (ART). Gegenanz.: Ungeklärte Vaginalblutungen; 
verhaltener Abort/ektope Schwangerschaft; unbehandelte Endometriumhyperplasie; akute Lebererkrankung/
zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die Leberfunktionswerte nicht normalisiert haben; bestehender/
früherer Brustkrebs bzw. entsprechender Verdacht; bestehender hormonempf. maligner Tumor bzw. entsprechender 
Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); Thrombophlebitis, frühere od. bestehende venöse thromboembol. Erkrank. 
(tiefe Venenthrombose, Lungenembolie); bestehende od. erst kurze Zeit zurückliegende arterielle thromboembol. 
Erkrank. (z. B. Angina pectoris, Myokardinfarkt, Schlaganfall); bekannte thrombophile Erkrankungen (Protein-C-, 
Protein-S- od. Antithrombin-Mangel); Porphyrie; Überempfi ndlichkeit gg. Progesteron, Soja, Erdnuss od. einen der 
sonst. Bestandteile. Nebenw.: In klin. Studien beobachtet: azyklische Blutungen, Schmierblutungen, weißer bis 
gelber Vaginalausfl uss; bei IVF-Anw.: Kopfschmerzen, vulvovag. Beschwerden (vagin. Schmerz, vagin. Brennen, 
vagin. Ausfl uss, vulvovagin. Trockenheit), Benommenheit, Schläfrigkeit, Bauchschmerzen, Brustbeschwerden 
(Schmerzen, Schwellungen, Spannungsgefühl in den Brüsten), Übelkeit, 
Erbrechen, allerg. Reaktionen. Warnhinw.: Enthält Phospholipide aus 
Sojabohnen. Packungsbeilage beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. 
Stand: 08/2022, Vers. 1.1

Ab positivem
Schwangerschaftstest auf

Kassenrezept** –
bis zur 12. SSW!

Mehr auf
besins.de/erstattung

Mehr Informationen unter www.utrogest-luteal.de
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Priv.-Doz. Dr. Andreas 
Schnelzer
Chefarzt Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
RoMed Klinikum Rosenheim
Ellmaierstraße 23
83022 Rosenheim

Henry A. Schulze
Fachlehrer für MLD/KPE, Fach-
buchautor, Lymphtherapeut, 
Referent
Henry Schulze Lymphologie
Hauptstraße 52
86494 Emersacker

Univ.-Prof. Dr. Alexander 
Strauss
Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel
Düsternbrooker Weg 45
24105 Kiel

Eva Temme
Niedergelassene Gynäkologin
Steinfurterstraße 60A
48149 Münster

Dr. Katharina Winkler-Crepaz
Fachärztin
Universitätsklinik für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe der 
PMU Salzburg
Müllner Hauptstraße 48 
5020 Salzburg

Prof. Dr. habil. Wolfgang 
Würfel
Ärztliches Leitungsgremium
Kinderwunsch Centrum 
München (KCM MVZ)
Lortzingstraße 26
81241 München

Mit Unterstützung von utrogest® Luteal.*

*   Zugelassen zur Unterstützung der Lutealphase im Rahmen einer assistierten Reproduktionstherapie.
** gemäß §24e und §27 SGB V

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin
Utrogest® Luteal 200 mg Weichkapseln zur vaginalen Anwendung. Wirkstoff: Progesteron.  Verschreibungs-
pfl ichtig. Zus.: 1 Weichkapsel enthält 200 mg Progesteron. Sonst. Bestandt.: raffi niertes Sonnenblumenöl, 
Phospholipide aus Sojabohnen, Gelatine, Glycerol, Titandioxid (E171), gereinigtes Wasser. Anw.: Unterstützung der 
Lutealphase im Rahmen einer assistierten Reproduktionstherapie (ART). Gegenanz.: Ungeklärte Vaginalblutungen; 
verhaltener Abort/ektope Schwangerschaft; unbehandelte Endometriumhyperplasie; akute Lebererkrankung/
zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die Leberfunktionswerte nicht normalisiert haben; bestehender/
früherer Brustkrebs bzw. entsprechender Verdacht; bestehender hormonempf. maligner Tumor bzw. entsprechender 
Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); Thrombophlebitis, frühere od. bestehende venöse thromboembol. Erkrank. 
(tiefe Venenthrombose, Lungenembolie); bestehende od. erst kurze Zeit zurückliegende arterielle thromboembol. 
Erkrank. (z. B. Angina pectoris, Myokardinfarkt, Schlaganfall); bekannte thrombophile Erkrankungen (Protein-C-, 
Protein-S- od. Antithrombin-Mangel); Porphyrie; Überempfi ndlichkeit gg. Progesteron, Soja, Erdnuss od. einen der 
sonst. Bestandteile. Nebenw.: In klin. Studien beobachtet: azyklische Blutungen, Schmierblutungen, weißer bis 
gelber Vaginalausfl uss; bei IVF-Anw.: Kopfschmerzen, vulvovag. Beschwerden (vagin. Schmerz, vagin. Brennen, 
vagin. Ausfl uss, vulvovagin. Trockenheit), Benommenheit, Schläfrigkeit, Bauchschmerzen, Brustbeschwerden 
(Schmerzen, Schwellungen, Spannungsgefühl in den Brüsten), Übelkeit, 
Erbrechen, allerg. Reaktionen. Warnhinw.: Enthält Phospholipide aus 
Sojabohnen. Packungsbeilage beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. 
Stand: 08/2022, Vers. 1.1
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51. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 
D-A-CH IN OBERLECH
07.–14. Dezember 2024
Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

Unser besonderer Dank gilt der Firma Besins 
Healthcare Germany GmbH, unserem Hauptsponsor.

Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

Stand: 06.12.2024

SPONSOREN
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Hauptsponsor:

Besins Healthcare Germany GmbH Berlin € 7.000,–

Gold-Sponsor:

amedes Medizinische 
Dienstleistungen GmbH München  € 2.900,–

Silber-Sponsor:

ITF Pharma GmbH München  € 1.800,–

Medicover Genetics GmbH      Berlin     € 1.800,–

Sponsoring-Paket:

cobagin München  € 1.500,–

Standfläche:

Promedia Medizintechnik        Siegen € 1.170,–

concile GmbH Freiburg €     990,–

VR Bank Starnberg-Herrsching- 
Landsberg eG Starnberg  €     780,–

OFA Austria – Amoena        Salzburg €     620,–

Dr. Schittenhelm Pharma GmbH 
& Co. KG Nürnberg  €     390,–

Logopräsenz:

SCHMITZ medical GmbH        Wickede €     800,– 
 (Ruhr) 

Stand: 06.12.2024

SPONSOREN


